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Sehr geehrte Herren,

( \

Ihren Brief vom 16.Dezember habe ich erhalten. Ich teile 

Ihre Ansicht über die kritische Lage vieler Studenten, 

die in besonderer Schärfe sichtbar geworden ist durch die 

Tatsache, dass viele Studenten aus der Förderung ausge- 

schied.en oder in ihrem Forderungsbetrag drastisch gekürzt 

wurden, weil ihre Eltern wegen der inflationsbedingten Ein- 

köaiaenssteigerung über die Einkommensgrenze hinausgelangt 

waren.

Ich habe bereits in dieser Angelegenheit eine Initiative 

ergriffen und sende Ihnen der Einfachheit halber die Ab­

lichtung meines Briefes an den CDU/CSU-Yorsitzenden Prof.

.'Carstens, 
r—
Damit habe ich-Ihre Fragen 1) und 2) beantwortet. Vas Ihre 

J. Frage angeht, so versteht es sich von selbst, dass ich 

auch in Wahlkreisveranstaltungen das vertrete, was ich nier 

in Eonn durchzusetzen versuche.

Mit freundlichen Grüssen 

bin ich Ihr



An den

Yorsit:..r::den clor C.VJ/CCU-Fraküion 

Herrn Prof-Lr.Ehrl Carstcua

3äa II a u n e

Lieber Herr Professor C&rsteuo,

ich raüc.hto Sie mit zwei Problemen vertraut rauchen, die 

ich beide für üuer.orat dringlich halte.

-1.) /.nhchxir.r!; der Aô bildnrr.rf ördcrunr:

Sie erinnern sich r.u unseren Gesetzentwurf zur fiteixer- 

lichcn F'.vtlujitunc unterer und kleinerer Flakonncn. Sei;! 

}Icrrx;niL'*rd:o war, die "hairaliohoa • £tc»5orei*M!h'ini£-:en.” e.us der 

LrrtKuiirttcx* shzufanden, in den nah die j.rbeitnclra'ierfrcibe- 

fcräĵ j verdoppelt und die Froportionnlzone hsraufeetst. 

Ursache für dienen Vorstoss war die Inflation.

Pic gleich« Ursache wirkt sich auch bei der Au3bildun£s- 

foruorun;; aus. hie Pial:o:i':rnuGrenzon (in clor Pe;;e3. der 

Eltern) sind seit nicht verändert werden, die Bih- 

komer jedoch haben in vielen Füllen diese Grenzen über­

schritte::;. In einen hoher eben Poll, Cer }jün£st von II.-eburGer 

.Abendblatt ioib£btcilt worden ist, wirkte sich «las so aus: 

Fine Studentin, die bis ciuschlicsslieh GoptoraWr dic-r.oc 

Jahres raor.avli.ch PH Jßo,—  /.*.isbilcun;;ßfoXclenriß erholten 

hotte», erhält seit nur noch LH ISo»—  monatlich.

Ich brauche nicht. ;:citcr uns Zufuhren, dass sie dawit ihren



lo'-ci- v \ j ?.•: ■ int -aber r .ls

r i t v i f . v * ; « - . ! ,  dass JL*s*r«» V'/Lhc:; d ie  :.:;-/.*;.l:3chr.u d ie  

fü r  <>:i.o AxcrijiijV.-n^.rJiiNiorrTr; ib s t s c io ^ te  T’dil:c::r>!ns~rnnze 
M’/ftJs h.bon,  d er fe f in t io r .  n ic h t in  der

s in d , d is  fohlende« SS- 2 o ? ,—  »u.crsaasssru D ie P o ls« :  
(’«'.!* <11.5 in  ihrcmeansiJYicstov i s t , musn e ic h  einc-a
Job suche«.

Kun 5iöre ich von «uGß.roii Fachleuten*' dass die Errdctioa 

im Januar Jen Anfcras otoilca will, vom ßomsrscBestor 

74- na i'.r.n monatlichen liöchctbctrcc; für die /.ußl&lchwsc 

förderung von DM r.vS 7)Vi 5oo,—  cmzuhebcn and den.

yXtcr.fvnihctr.iK .ebenfalls vca Co^Mcrr.croniev aa -vjS. KT 

C00,'—  ««£ Sil ■’i.J’oo,—  horoufsuaciT.oa. Diiai. - ist richtig,

J.'n entspricht den Itodey.na,~cn aller Hochschulin und Ciu- 

äertonvcrhöR. Sic Ü.in d c s rc gi orer.g ähnliche lirhöhunrren

ex-st-ab d 1./1975 inhrafi trete«. lausen.

Um das r;snco Aüsfla.ins der sozialen Härte einer Sichter- 

Iiöhur." ß 'rv FinborGsesvfcrensen deutlich au racher., sitic.ro 

ich nur. d<m irsriburgor Abendblatt die dort 'vn'ir.r.ben Aus-. 

viizlronr;.>,i: Von rund 13. 0 0 0 rät Ctipcsäich. bedachter. Sol­

daten na den 5 Uwaburcer ■ Hochschulen- sind. Seit den Herbst 

di.c:-<sc. Jahres ctv?a ßo 7> betroffen. Eit Keifte der b0troffe- 

n*a Studenten »uss r.ino Xiirsaag'öcr Stinpaüiea hinaoanen. 

Boi 35 ? «acht diese löir zrau£' zwischen Eli ioo,—  und Eil 

3oo,—  tue. Bei 8 ji fällt Jetzt jede yörderuns veg.

Keine r;chz Kfoeso Corsa ist, der«, diegr-r ffatfcostanä dccu 

führen wird, dass die Studenten zu ’J'r.usenden auf die £trugt* 

gehe«, un zurecht regen diese Ausvixbun.tca cü p r o t c : ; i . ' . . - r ' « ,
1 ■ ■  1 ■ ■■!  1 ■■■ "" ■ ■  * ' 1 11 1. 1 ...i . .................... . 1 . ■ ■ ■ :■■ 'w ^ . .

und dc ;:j bei dieser C-cioacr,heit wieder riet- i.dcricc': s—

dtr Kasso der Stodezitra rit



Co lAbenr.uc.vt eine Vb'xbnr.s.'jrunc; der' Cituatioh na 

scncster ?•'!• ist, v.io vir ec beautr-rcca vollen, so eeJiver 

ist cs vorstellbar, vic monatliche Linker..', rnsn'.icfüllc von 

£co,-~ bin '•oo,—  KI aur.ccclicheu vevdea können. leb cchlaje' 

deshalb- vor, tanz» ilio CSbycDU-I-raktion für clo.o Vinter- 

oenerter' ?$/?'* -eins SonCcrrc^oluas der Ccsbalt fordert, 

dass besonders hart; Betroffene Wegfall von jo

und mehr dos KhröcruKsrfoL’rsncs) und solche, die in einer 
besonderen Avsbildvncssituation stehen (bei Ctudenbon z.B. 

Xroronsscrjcstcv) durch cinralico lc:lstungR&~ untcrstiltst 

ycr&cn. Wenn vir uns su einer solchen Übcx-lc-gras durchrin«;cn • 

'könnten. nässte natürlich ein entspr eeilendev Antrag sehr 

früh gestellt verden. So r.üsote nämlich nein, dass eine 

kleine Konriccion. von Eildungs- und Ilauohaltopolitikcra die 

Dache rech über die Jalireswcndc beschlussreif nacht und ein 

Antrag bereits cirgcbrachfc vird, ohne dass die Fraktion selbst 

3r.rübur hat beratcnlönrra, weil C3 sonst su spät vllrc» kur 

so körnte nan vielleicht verhindern, dass cs mit Wiedoreo- ~ . 
’iin cos Univorsitätsbotriebc3 in Januar su groebdn Prä­

senten kemt.^Vor allen aber könnte neu erreichen,dass die - 

Unsre dar gesamten Studenten auf unsere freunde voa. ECS3 

hört und sich von den Linken distanniert.


